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Es kann auch gan anders kommen

Halle 15 Oktober
Seit der bekannten Komödie von Kronſtadt Peters

burg und Moskau haben die Pariſer Journale nichts
Wichteres zu thun als ſich alle Monat ein paar Male zu ver
gegenwärkigen wie es denn wohl in dem großen Revanchekriege
ausſehen werde Keiner dieſer Propheten zweifelt in ſeinen Ar
tikeln daran daß das deutſche Reich klein gemacht wird und die
dentſchen Truppen ganz jämmerlich verhauen werden wenn Frauk
reich und Rußland uns in die Mitte nehmen Die Bürger von
Paris leſen natürlich dieſe Leiſtungen mit einem wahren Wohlbe
hagen ſie können ſich über den nächſten Krieg freuen ohne ihn
in Wahrheit doch zu haben Jſt der Krieg erſt da dann wird
freilich manchem Prahlhanſe von heute das Herz in die Knie ſinken
Von dieſen Propheten mag allerdings auch Mancher in ver
ſchwiegenem Kämmerlein darüber nachdenken ob die Dinge nicht
doch anders kommen können als er ſchreibt aber er läßt ſich das
nicht in der Oeffentlichkeit merken denn erſtens will das Publikum
von ſolchen Zweifeln nichts wiſſen das wäre ja eine furchtbare
Beleidigung für den Zaren für Rußland und das ruſſiſche Heer
und zweitens wird bei ſolchen glänzenden Trinumphartikeln auch
das meiſte Geld verdient Darum wird die Bevölkerung unnnter
brochen in Tänſchungen eingewiegt und in dem irrigen Glauben
erhalten daß Alles gut gehen muß wenn der Krieg kommt Jn
dieſen Schreibereien werden verſchiedene Anſichten darüber laut
wo der Krieg beginnt Bald heißt es an der Moſel werde der
erſte Schuß fallen und Rußland werde dann den angreifenden
franzöſiſchen Brüdern zur Hilfe eilen bald wird wieder geſagt
im Oſten werde der Kriegsſturm ſich erheben die gewaltigen Heere
des Zaren würden Deutſchland oder OeſterreichUngarn oder alle
beide Staaten angreifen und Frankreichs ſtolzes Heer würde
dann die verhaßten Deutſchen im Rücken faſſen Gleichviel
alſo wer da Karnickel ſpielt immer iſt die Vorausſetzung
Nuſſen und Franzoſen würden zuſammenſchlagen Dieſelbe
Anſicht findet ſich ja auch in ruſſiſchen Militärkreiſen vertreten
wie denn ein ruſſiſcher General öffentlich behauptet hat in drei
Wochen würden die Koſaken durch Deutſchland hindurch bis zum
Rhein fliegen um ſich in die Arme ihrer franzöſiſchen Bundes
genoſſen zu ſtürzen Daß auch ſehr kräftige Flügel im Nu geſtutzt
werden können ſcheint der tapfere General ganz und gar außer
Acht gelaſſen zu haben Jntereſſant iſt aber einmal genan nach
zuſehen was ſich hinter dieſen Reklamen von dem Zuſammen
marſchiren der Ruſſen und Franzoſen verſteckt das iſt unſchwer
zu finden nämlich eine tüchtige Portion Furcht vor der Ueberlegen
heit der deutſchen Truppen Wenn man wirklich wüßte den
Deutſchen könnte die Stange gehalten werden dann wäre es ja
gut aber dies fortwährende Prahlen macht die Sache ungemein
verdächtig Müſſen denn aber unter allen Umſtänden franzöſiſche
nud ruſſiſche Truppen zuſammen gegen Deutſchland fechten Es
kann ganz anders in dieſer Beziehung kommen als man Heute an
der Seine oder Newa denkt

Der Bündnißvertrag welcher zwiſchen dem deutſchen
Reiche und Oeſterreich Ungarn abgeſchloſſen worden hat bekannt
lich nicht den Zweck einem Angriff der beiden Staaten auf Ruß
land den unbedingten Erfolg zu ſichern ſondern iſt nur zu dem
Zweck vereinbart einen Angriff Rußlands auf einen der beiden
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16 FortſetzungMit größter Schonung aber dennoch mit unumſtößlicher
Wahrheit ſchilderte Tornhill die grauſame Prüfung welche
der geſtrige Abend noch über Adah verhängt hatte Sidney
war der Verzweiflung nahe Und Sie haben keinen Ver
ſuch gemacht zu ihr zu dringen Sie haben ſich nicht ſelbſt
von der Unwahrheit der Behauptung überzeugt

Jch habe nichts unverſucht gelaſſen aber ich traf über
all auf geſchloſſene Thüren und Weigerung der Dienerſchaft
ſie zu öffnen Wäre nicht Polizeilieutenant Brown ein ſo
ehrenhafter Mann deſſen Ausſage maßgebend iſt ſo müßte
ich an Gewaltmaßregeln Neills denken ſo aber

Was ſagte Brown
Er hat ſelbſt gehört daß unſere arme Adah tobte und

raſte nach dem Vorfall iſt es ja auch kein Wunder daß
ihre Nerven zerrüttet ſind Aber deshalb iſt doch Heilung
und zwar hoffentlich baldige Heilung möglich außerdem
wird ſie in den allernächſten Tagen einer Heilanſtalt über
geben werden

Wer kann ſie überfallen haben gefeſſelt dem Feuer
übergeben Ja ich ſelbſt fühle wie der Wahnſinn graue
Schatten um mich zieht das Schickſal will unſern Unter
gang ich fühle daß wir verloren ſind

Muth Muth lieber Freund bat Tornhill noch iſt
nichts verloren Jch werde erfragen in welche Heilanſtalt
unſere arme Adah gebracht wird dann verlange ich Zutritt
zu ihr um mich zu überzeugen ob ſie wirklich unzurechnungs
fähig iſt Und auch wegen der Papiere Sie wiſſen
Percy s Anklageſchrift muß ich Adah ſprechen

Miſter Toruhill rief Sidney wie aus einer Träumerei
rwachend Niemand anders als Neill hat Adah über

verbündeten Staaten erfolgreich abzuweiſen Greift Rußland an
ſo ſtehen Deutſchland und Oeſterreich Ungarn von vornherein feſt
zuſammen und Frankreich könnte dann eingreifen Wie aber
wenn Oeſterreich Ungarn an Rußland den Krieg erklärt Das iſt
durchaus nicht ſo unmöglich Rußland braucht nur einen entſchie
denen Handſtreich gegen das Mittelmeer zu unternehmen dann
würde es Oeſterreich Ungarn England und Jtalien gegen ſich haben
und nach den erſten verlorenen Schlachten würden auch Türken
und Rumänen den Säbel gegen den Zaren ziehen um ſich ein
paar gute Stücke vom Leibe des ruſſiſchen Reiches herunter
zuſchneiden Die Ausſichten daß Rußland gegen die genannten
Staaten einen glorreichen Krieg führen wird ſind mehr als ſchwach
vielleicht glückt es ihm den Kampf zum Stehen zu bringen Dann
ſtehen aber Deutſchland und Frankreich noch immer Gewehr bei
Fuß da und wenn auch die Franzoſen erſt recht ihre Revancheluſt
nur einpacken können wenn Rußland unterliegt ſo können ſie doch
ebenſo ſchwer auf einen Sieg im Kampfe mit Deutſchland rechnen
wenn Rußland durch die übrigen Mächte an anderer Stelle beſchäf
tigt wird So liegen die Ausſichten in einem Falle den Fran
zoſen und Ruſſen noch gar nicht in Betracht gezogen haben der
aber recht gut eintreten kann ſogar noch wahrſcheinlicher iſt wie
die oben erwähnten Pariſer Muthmaßnugen

Deutſchland wird ſicher nie und nimmer dulden daß Oeſterreich
Ungarn in einem Unglückskriege mit Rußland zu Grunde gerichtet
wird weil es damit die eigene Exiſtenz gefährdete Aber Dentſch
land hat gar keinen Anlaß auf Rußland mit loszuhauen wenn
Oeſterreich Ungarn und andere Staaten mit dem Koloß auf thöner
nen Füßen allein fertig werden können Dann können wir die
Dinge ruhig abwarten Ob Rußland die Dardanellen und Kon
ſtantinopel beſitzt oder nicht iſt für Deutſchland zunächſt völlig
gleichgiltig Oeſterreich Ungarn Jtalien und England aber machen
daraus ſofort einen Kriegsfall Und auch Frankreich iſt gar nicht
in der Lage hier ſofort einzugreifen weil es ſeine beſte Kraft
dann verzetteln würde Die Figuren auf dem europäiſchen Schach

brett ſtehen für die friedliebenden Mächte ansgezeichnet und wir
können ruhig an uns herankommen laſfen was herankommen will

Will Rußland mit Ausſicht auf Vortheil des Mittelmeeres
wegen Krieg führen ſo muß es vorher England klein gemacht
haben Die gewaltige britiſche Flotte iſt im Stande alle ruſſiſchen
Häfen ſo ſicher wie eine Mauſefalle zu ſperren und das Zaren
reich von allen fremden Hilfsmitteln abzuſchneiden Hingegen iſt
England nicht im Stande einem Landangriff Rußlands auf
Jndien zu widerſtehen Der Krieg in den dortigen weitentlegenen
Gebieten würde ſicher mehrere Jahre dauern aber das Ende würde
immer der Sieg des Zaren ſein England allein kann nichts
gegen Rußland machen aber Oeſterreich Jtalien und England
können dem Zaren zu Waſſer und zu Lande derartig mitſpielen
daß ihm Hören und Sehen vergeht Es befinden ſich in London
bekanntlich immer noch viele kluge Leute die da glauben England
ſei ſich ſelbſt genug Aber keinem einſichtigen Britten iſt verborgen
daß Alt England von Rußland geſchlagen werden wird wenn es
nicht im richtigen Moment Rußland mit ſchlagen hilft Hier iſt
eine Zwangslage vorhanden aus welcher abſolut keine Befreiung
möglich iſt

Wie man ſieht kommen für den geträumten großen Revanche
krieg der Franzoſen noch eine Menge Dinge in Anubetracht von
welchen in Pariſer Zeitungen keine Silbe zu leſen iſt Machten
die Franzoſen ſich Alles klar wie es doch in der Ordnung wäre

berechneten ſie genan wie blutwenig Ausſicht auf wirkliche Revanche
ſie haben ſie würden nichts Eiligeres thuen können als Morgens
und Abends den lieben Gott um Frieden zu bitten Die Franzoſen
ſitzen heute ſchon in einer Manſefalle Werden ſie der Katze aus
geliefert dann geht es ihnen bös

Ein alter Garibaldianer über den Dreibnnd
Halle 15 Oktober

Als geeigneter Epilog zu nnſern jüngſten Betrachtungen über
den Eindruck den die radikale franco italieniſche Verbrüderungs
feier zu Füßen des Nizzaer Garibaldi Denkmals in
Rom zurückgelaſſen hat kann ein Artikel gelten den Achille
Fazzari dieſer Tage im Fanfulla veröffentlicht hat Zur beſſeren
Würdigung der Anſichten Fazzaris mag die Erinnerung dienen
daß er ſelbſt alter Garibaldianer zugleich einer der eifrigſten Ver
fechter der Verſöhnung zwiſchen Jtalien und dem Papſtthum iſt
und daß er noch kürzlich im vergangenen Anuguſt es für nöthig
erachtete Frankreich gegen Crispis Contemporary Artikel in Schutz
zu nehmen Man würde ſich darnach alſo keineswegs zu wundern
haben wenn Fazzari mit heller Stimme den Oktobertagen in
Nizza lobſingen und die gleichzeitigen Kundgebungen in Rom gegen
Franzoſen und Pilger bedauern würde Aber gerade das Gegen
theil iſt der Fall Der alte Garibaldianer vermag ſich nicht in
die Gefühlsſchwärmerei zu verſetzen mit der ein Theil
der Preſſe die Denkmals Enthüllung behandelte er findet
daß die Zugehörigkeit zum Dreibund der den Frieden
bedeute dem italieniſchen Bürger Pflichten auferlege denen
ſich auch Franzio und Cavalotti nicht entziehen ſollten Und bei
aller Freundſchaft für Frankreich dürfe man nicht außer acht laſſen
daß ſelbſt Garibaldi den Franzoſen den Streich von Tunis nicht
vergeſſen habe Gegenüber dem italieniſchen Nationalgefühl muß
jede andere Erwägung ſchwinden jede andere Sympathie ſchweigen
An eiujigen geſchichtlichen Erinnerungen beweiſt dann Fazzari daß
Gäribakdi gegen die franzöſiſche Republik ſpäterhin nichts weniger
als freundlich geſinut war daß es alſo durchaus verfehlt ſei in
ſeinem Namen eine Verbrüdernng der franzöſiſchen Republik mit
der italieniſchen Demokratie zu feiern eihe Verbrüderung die der
Geueral ſelbſt im Jahre 1881 zurückgewieſen habe Wenn imn
doch die italieniſchen Radikalen in Nizza mit den Franzoſen Liebes
ſchwüre tanſchen ſo haben ſie damit zu dem Glauben Anlaß ge
geben daß Jtalien nicht einig ſein würde wenn es in die Lage
verſetzt würde ſeine Verpflichtungen gegen den Dreibund zu er
füllen nnd dadurch haben ſie der Ehre und dem Anſehen Jtaliens
in unpatriotiſcher Weiſe geſchadet Kann demnach Fazzari an den
Vorgängen in Nizza keinen Gefallen finden ſo erklärt er dagegen
eine große Befriedigung bei dem Ausbruch der Begeiſterung nach den
Ereigniſſen im Pantheon empfunden zu haben einer Begeiſterung
der der wahre und feierliche Ausdruck des Nationalgefühls war
Und dieſe Befriedigung wird bei Fazzari nicht geſchmälert durch
ſeine ſonſtigen Anſichten über die Verſöhnung des hl Stuhls mit
Jtalien Er ſchließt mit der Verſicherung daß auch er den Frieden
ind freundſchaftliche Beziehungen mit Frankreich wünſche aber
wenn der Kriegsruf ertöne dann habe Jeder auf ſeinem Poſten zu
ſein um das nationale Banner des ſavoyiſchen Königshauſes
gegen Jedermann zu vertheidigen Man braucht nur dieſen Artikel
Fazzaris zu leſen um zu wiſſen daß die franzöſiſchen Radikalen
ſich bezüglich Jtaliens ſtark verrechnet haben wenn ſie glaubten

fallen Er muß gehört haben was wir ſprachen daß ich
ihr die Anklageſchrift übergab er hat auch gehört daß
ich ging um Adahs Werthſachen zu holen daß ihr Vater
geſtorben war oh wo bleibt Gottes Gerechtigkeit
Der feige Meuchelmörder triumphirt und wir müſſen ſchmach
bedeckt und entehrt zu Grunde gehen

Nur die Todten ſind todt ſagte Moore ich bitte Sie
um Alles Sidney verlieren Sie jetzt gerade jetzt den Muth
nicht Uns fehlt allerdings jeder Auhaltspunkt zu einer
Klage gegen Neill denn ſicherlich hat er Adah die Papiere
die Sie ihr übergaben geraubt und diejenigen welche er
noch über ihres Vaters politiſche Jntriguen beſaß vernichtet
Aber dies Alles wird uns nicht hindern Jhre Freiheit zu
erlangen Jch biete Kaution für Sie und lege Zeugniß für
Sie ab und ganz ungehört wird eines Mannes Wort nicht
bleiben deſſen langer Lebensweg mit Ehren zurückgelegt iſt
Jch werde Jhnen überdies Schreibutenſilien ſowie Bücher
ſchicken und hoffe daß die Kaution angenommen wird
außerdem werde ich Sie vertheidigen Sobald ich Adah
geſehen habe komme ich zu Jhnen vielleicht hat ihre Er
regung ſich ſchon gelegt und dann iſt Alles gewonnen
Aber verſprechen Sie mir mein lieber Junge daß Sie
Muth faſſen wollen

Sidney verſprach es aber ſolche Gelübde ſind leichter
zu geben als zu halten als er allein war überließ er
ſich der ganzen Verzweiflung die ihn mehr noch um der
Geliebten willen als um ſich ſelbſt erfaßte Er warf ſich
in Bett nieder und weinte bitterlich die ganze lange
acht

Am andern Tage fand die Beerdigung Doktor Percy s
ſtatt Die ganze Stadt folgte es wurde eine große politiſche
Demonſtration man wollte das Gerücht widerlegen daß
eine iriſche Partei gegen den Ermordeten beſtanden habe
der Biſchof elbſt zelebrirte in der Kirche das Hochamt und

ein berühmter Kanzelredner ſprach eine Gedeunkrede und
ein dreifaches Wehe über den Mörder des edlen Patrioten

Als er geendet trat Dr Tornhill an ſeine Stelle und
hielt ebenfalls eine Gedenkrede o wie ſo anders und
lebenswahr klang ſie im Vergleich zu den aufgedonnerten
Phraſen des Vorgängers Er zeichnete mit wenigen Strichen
den Charakter des Verſtorbenen der ſtets mit Rath und
That ſeinem Volke gedient habe bis das Schickſal ſo rauh
ſein edles Herz packte daß es krankte und brach Ja
wenn im Publikum der Glanbe entſtanden ſei Herr Percy
habe durch Mörderhand ſein Ende gefunden ſo ſei er Herrn
Percy s langjähriger Freund Kollege und Vertrauter über
zeugt dies beruhe unr auf irrthümlicher Annahme aus
welchem Grund werde wohl die Zeit aufklären Herr Percy
habe in den Armen ſeines eben ſo edlen wie unſchuldig an
geklagten Neffen den er an Sohnesſtatt erzogen ſein Leben
ausgehaucht ein Herzſchlag den er auf Tag und Stunde
voraus empfand habe den Tod herbeigeführt Gottes Hand
und nicht Menſchenhand habe ſein Leben beendet

Es wurde unruhig im Publikum Neill hielt den
Zeitpunkt für gekommen durch Schutzleute das Ende dieſer
gefährlichen Rede zu unterdrücken und gab ſeinen Mannen
das Zeichen aber Tornhill glich in ſeiner Rede dem be
rühmten Vorbild am Sarge des Cäſar Und Brutus
iſt gewiß ein braver Mann dieſer Satz fand ſeinen Gegen
ſatz in dem Tornhill ſchen Und nuſere Regierung die das
Beſte will Neill winkte wieder ab

Ja unſere Regiernug die das Beſte will wird ſich
keinen Umſtand entgehen laſſen der die Ehre und das
Leben eines braven jungen Jrländers retten kann Jch
bin in Thatſachen eingeweiht die dies vermögen und ich
bitte ganz Dublin am Sarge des Verſtorbenen mit mir zu
beten daß es gelingen möge einen Unſchuldigen zu retten

Und die ganze große Menge die den Dom bis auf den
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Seite 2 Freitag
mit Feſtmuſik und Phraſengeklingel die lateiniſche Schweſternation
in ihr Lager hinüberziehen zu können Mit andern Worten Das
politiſche Ergebniß der Feſte von Nizza iſt völlig negativ Wir
ſtimmen dieſem knappen und klaren Urtheil des Popolo Romano
durchaus bei und hegen die Ueberzengung daß Italien ſich dieſes
Fehlſchlags nur freuen kann

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Oktober Hofnachrichten Das Kaiſer
paar gedenkt bis Ende dieſer Woche auf Jagdſchloß Huberinsſtock
zu verweilen Soweit bis jetzt bekannt dürften die Majeſtäten
vorausſichtlich am Sonnabend Nachmittag nach Berlin bezw dem
Neuen Palais bei Potsdam zurückkehren Am Sonntag den
18 d Mts dem Geburtstage weiland Kaiſer Friedrichs
gedenkt das Kaiſerpaar mit den fürſtlichen Herrſchaften welche zur
Zeit in Berlin Potsdam und Umgegend anweſend ſind der feier
lichen Einweihung des Mauſolenms in der Friedenskirche zu Pots
dam beizuwohnen Die Kaiſerin Friedrich welche bekannt
lich mit ihrer Tochter Prinzeſſin Margarethe gegenwärtig in
München weilt wird ſich vorausſichtlich von dort zu einem mehr
wöchentlichen Aufenthalte nach Jtalien begeben

Eine Reiſe des Königs von Rumänien nach
Berlin hält die Poſt nach Mittheilungen aus wohlunter
richteten Kreiſen als ſicher bevorſtehend doch ſeien bindende Ab
machungen noch nicht getroffen

Das geſetzgeberiſche Penſum des Reichstages
ſteht feſt Außer den in der Frühjahrsſeſſion unerledigt geblie
benen Vorlagen und dem Etat dürften die Handelsverträge und
das Trunkſnchtsgeſetz welches vorausſichtlich in etwas abgeſchwächter
Geſtalt ans den Berathungen des Bundesraths hervorgehen wird
die wichtigſten Verhandlungsgegenſtände bilden Dazu kommen
noch zwei Novellen zu dem Juvalidenverſicherungsgeſetz von gerin
gerer Bedentung

Die preußiſche Regierung beharrt wie ofſiziös ge
meldet wird bei der Abſicht die Wege Ord nung und Land
gemeinde Ord nung anf die ganze Monarchie auszudehnen
das ſchrittweiſe Vorgehen ſpreche nicht dagegen

Jn Sachen der Einkommenſteuer verlautet Nach
dem die Voreinſchätzungsbezirke gebildet worden ſind haben
inzwiſchen auch bereits die Wahlen für die Einkommen
ſteuer Veranlagungs Commiſſionenſtattgefunden Nun
mehr wird und zwar vorausſichtlich in der erſten Hälfte des
Novembers die gemäß S 21 des Einkommenſtenergeſetzes vom
fet Jnni 1891 erforderliche Perſonenſtands Aufnahme er
olgen

Das neue preußiſche Volksſchulgeſetz welches
die Landesvertretungen im Winter beſchäftigen ſoll wird ſchon in
allen intereſſierten Kreiſen mit großem Eifer beſprochen noch be
vor der eigentliche Wortlant bekannt iſt Bei allen Parteien wohl
herrſcht eine Neigung dazu mitzuwirken daß endlich einmal der
Volksſchullehrerſtand eine ſeiner würdige Exiſtenz erhält Die Ge
hälter welche heute noch in recht zahlreichen Gemeinden gezahlt
werden entſprechen den heutigen Zeitverhältniſſen in keiner Weiſe
Preußen iſt in dieſer Beziehung noch gegen verſchiedene kleinere
deutſche Bundesſtaaten unendlich weit zurück

Jn den Handelsvertrags Verhandlungen ſind
laut Meldung aus München noch erhebliche Gegenſätze zu den
neuen italieniſchen Vorſchlägen zu löſen deren Ausgleich noch nicht
vorhergeſagt werden kann Das Zuſtandekommen des Vertrages
gilt für geſichert aber der Umfang iſt noch immer nicht beſtimm
m Die Verhandlungen werden mindeſtens noch vierzehn Tage
auern

Die Zahl der erhobenen Anſprüche auf Be
willigung von Altersrenten betrug nach den im Reichs
Verſichernngsamt augefertigten Zuſammenſtellungen am Schluß
der erſten neun Monate ſeit dem Jnkrafttreten des Jnvalidi
täts und Alters Verſicherungsgeſetzes Ende Sep
tember 1891 bei den 31 Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
Anſtalten und den acht zugelaſſenen Kaſſeneinrichtungen 155 338
Von dieſen wurden 117735 Rentenanſprüche anerkannt 24247
zurückgewieſen und 2932 auf andere Weiſe erledigt ſo daß 10 424
Anſprüche unerledigt auf den Monat Oktober übergegangen ſind
Von den erhobenen Anſprüchen entfallen auf Sachſen Anhalt 8490

Zum Oberrichter in Deutſch Oſtafrika iſt der
Legationsrath Sonnenſchein ernannt worden und begiebt ſich
derſelbe ſchon in den nächſten Tagen an ſeinen Beſtimmungsort
Er ſoll dem Gouverneur die Geſchäfte des Richters zweiter Jnſtanz
abnehmen und bei der oberſten Verwaltung zur Seite ſtehen Herr
Sonnenſtein war von 1886 1889 dienſtlich in der Südſee dann
im Auswärtigen Amte thätig und ſeit Gründung der Kolonial
abtheilung in derſelben ſtändiger Hilfsarbeiter

Die Gründung eines Verbandes der katholiſchen
Arbeitervereine welche anf der Generalverſammlung der

etzten Platz füllte begann mit lauter Stimme einzufallen
als Tornhill das Vaterunſer ſprach

Wie ein Sturm des Unwillens brauſte das tauſendfache
Amen durch die weiten Hallen hätte Tornhill jetzt

gerufen Stürmt das Rathhaus befreit Siduey Perch
hängt Dargan Neill es wäre auf s Wort geſchehen die
Revolte war im Gauge Aber ein Mann dem das Wohl
ſeines Volkes wahrhaft am Herzen liegt verleitet es nicht
zu einer Miſſethat er trat zurück von dem erhöhten Platz
neben der Bahre zufrieden daß er erreicht hatte was
er begehrte Die allgemeine Theilnahme für Sidney war
rege zu deſſen Gunſten der Fall Pery Percy eine National
Angelegenheit geworden

Um Mitternacht vorher hatte Neill ſeine Frau an
Doktor Martigny abgeliefert ohne ſie ſelbſt nochmals zu
ſprechen Ein ſehr wohnlich eingerichtetes Wohn und
Schlafzimmer nahm Adah mit ihrer Wärterin auf Trotz
der ſpäten Stunde kam der Arzt noch zu ihr als ſie bereits
zur Ruhe gebettet war

Jch höre gnädige Frau daß Sie Verwundungen haben
geſtatien Sie mir nachzuſehen ob Alles geſchehen iſt

was zur Heilung erforderlich Er war ernſt und
reſpektvoll ein ganz anderer Mann als der Salonheld
dem man den Beinamen Der franzöſiſche Schmetterling
gegeben Da Ndah erheblich litt gab ſie ſich willig in
ſeine Behanblung ohne zu ſprechen auch er fühlte wohl
daß Ruhe für ſie am beſten ſei und vermied Alles was
ſich auf ihren geiſtigen Zuſtand bezog Mit geſchickter
zarter Hand löſte er die Verbände und legte friſche Carbol
umſchläge auf er zeigte Etty daß ſie ein Wachstafft da
rüber zu binden habe um die Näſſe zu konſerviren wodurch
die öftere ſchmerzvolle Verbanderneuerung verhindert würde
Auch die Schulter erwähnte Etty als verwundet mit der
ſelben Delikateſſe unterſuchte er auch dieſe Stelle fand den
Knochen leicht beſchädigt und das Fleiſch ſtark geſchwollen

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkreis
Präſides in Köln am 15 September angeſtrebt wurde iſt nach
der Schleſ Ztg nahezu vollendet Das Werk ſoll anf der
nächſten Generalverſammlung der Präſides der Arbeitervereine
welche womöglich mit der Generalverſammlung der Katholiken
Deutſchlands in Mainz ſtattfinden ſoll beſiegelt werden

Jn den fächſiſchen Landtag wurden gewählt 11
Konſervative 6 Nationalliberale 4 Fortſchrittler 7 Sozialdemo
kraten Eine Stichwahl zwiſchen einem Konſervativen und einem
Sozialdemokraten iſt nothwendig Ein ländlicher Wahlkreis ſteht
noch ans Die Fortſchrittler verloren 4 die Nationalliberalen
gewannen einen die Sozialiſten 3 Sitze während die Konſervativen
die Zahl ihrer Sitze behaupteten Ueberall hat ſich ein ſtarkes
Anwachſen ſozialdemokratiſcher Stimmen ergeben

Jn Zwangserziehung waren nach einer vom
Miniſterium des Jnuern bewirkten Zuſammenſtellung vom
1 Oktober 1878 dem Jnkrafttreten des preußiſchen Geſetzes über
die Zwangserziehnung bis zum 31 März 1891 im ganzen18 480 Kinder 1516 oder 9 pCt mehr als am Schluſſe des Vor

jahres untergebracht geweſen

Die Ausprägungen von Reichsmünzen betrugen
im September d J 239638 Mk in Einmarkſtücken 10901 Mk
in Zehnpfennigſtücken 9939,58 Mk an Einpfennigſtücken

Vraunſchtveig 14 Oktober Nach einer hier eingetroffenen
Meldung wird das Kaiſerpaar noch im Laufe dieſes Monats
zum Beſuche des Fürſten zu Stolberg Wernigerode in Wernige
rode eintreffen und zwei Tage daſelbſt verweilen Der Kaiſer
hat die Abſicht an einer ihm zu Ehren zu veranſtaltenden großen
Jagd theilzunehmen

Hamburg 14 Oktober Unter den Arbeitern der
ſtädtiſchen Gasfabriken bereitet ſich augenblicklich wieder
eine Lohnbewegung vor Die Arbeiter verlangen die Auf
hebung der kürzlich eingeführten ſiebenten Arbeitstour und Er
höhung des Tagelohns von 3 bis 4 Mark

Kiel 14 Oktober Der Kaiſer hat die Pathenſtelle bei
der morgen beim Vice Admiral Deinhard ſtattfindenden Kind
tanfe übernommen Der Hofmarſchall des Prinzen Heinrich
Baron v Seckendorff wurde mit der Vertretung des Kaiſers
beauftragt

Sigmaringen 14 Oktober König Karl von Rumänien
und Fürſt Leopold von Hohenzollern ſind aus Pallanza hier
angekommen

Karlsruhe 14 Oktober Der Präſident der Oberrechnungs
kammer Staatsminiſter a D Jolly verſtarb heute
Mittag beim Diuer plötzlich Jolly von dem in Baden die kultur
kämpferiſche Aera datirt trat 1876 auf ſein Auſuchen vom Staats
miniſterinm zurück

Stuttgart 14 Oktober Der Staaksanzeiger veröffent
licht ein Schreiben des Königs an den Miniſter v Mittnacht
mit dem Auftrage den Dank des Königs für die große Zahl an
Kundgebungen der Treue und Auhänglichkeit zur öffentlichen Kennt
niß zu bringen

Oeſterreich Ungarnu
Wien 14 Oktober Die geſtrige Stimmzettel

Fälſchung des antiſemitiſchen Abgeordneten Schneider wird
im Abgeordnetenhauſe ein Nachſpiel haben Einerſeits wird morgen
eine Anfrage deshalb erfolgen damit das Präſidium amtlich ſich
darüber äußern kann anderſeits wurde die Aufnahme einer Be
ſtimmung gegen derartige Kunſtſtücke in die Geſchäftsordnung bei
ihrer bevorſtehenden Abänderung angeregt Die Anregung geht
von Vertretern des Großgrundbeſitzes aus Bei der heutigen Be
ſprechung der Obmänner der drei großen Clubs ſprach ſich be
ſonders Graf Hohenwart für die ſtrenge Rüge des Schneiderſchen
Vorgehens aus

Prag 14 Oktober
Landtage Vorlagen über Wahlreform und Abgrenzung
der Gerichtsbezirke nunterbreiten auch deutlich zu erkennen
geben daß ſie ſämmtliche Ausgleichsvorlagen der Reihe
3 es des Widerſtandes der Jungezechen durchführen
wolle

Jtalien
Rom 14 Oktober Die Tribuna meldet aus Loudon

der Beſuch des Königs und der Königin von Jtalien
ſowie des Herzogs von Aoſta und des italieniſchen Marineminiſters
in London ſei für nächſtes Frühjahr beſchloſſen

Hierſelbſt iſt ein nationales Centralkomitee behufs
Agitation für Abſchaffung der päpſtlichen Garantie
geſetze in der Bildung begriffen An die Spitze des Komitees
das in allen Städten Jtaliens Meetings organiſiren wird tritt
vermuthlich Menotti Garibaldi vielleicht auch Crispi Die
italieniſchen Freimaurer Logen ſagten dem Komitee ihre volle
Unterſtützung zu

Vor dem Strafgericht begann die Verhandlung gegen
die wegen der Unruhen am 1 Mai in Nom Verhafteten
worunter Cipriani 61 Augeklagte gehören einem anarchiſtiſchen

Da die Unterſuchung große Schmerzen verurſacht hatte
und Adah ſchwer ſtöhnute frug er

Wollen Sie mir geſtatten gnädige Frau daß ich Jhnen
eine Morphinmeinſpritzung mache Jhre Schmerzen werden
dadurch beruhigt und Sie etwas Schlaf finden

Da Doktor Martigny niemals ſelbſtſtändig handelte und
erſt zu allem ihre Erlaubniß erbat beruhigte ſie ſich und
willigte ein Er machte die kleine Operation dann nahm er
ihre Hand und ſagte immer in demſelben ernſten und
reſpektvollen Ton

Nun ſchlafen Sie und vertrauen Sie mir verehrte Frau
n e Sie bald nach jeder Richtung hin heilen Gute
Nacht

Er ging Adah war völlig getröſtet die Zukunft ſchien
ſich aufzuhellen in jenem wunderſamen Zuſtand der Nar
koſe wo man körperlos zu ſein glaubt und brennende Wunden
wie Geränuſche oder Gerüche empfindet ſchwebte ſie durch die
Wunder der Träume bis dieſer Rauſchzuſtand gegen Morgen
in einen feſten Schlaf überging

Dargan Neill erwartete ſeines Freundes Rückkehr er
ſah geſpannt auf als dieſer wieder eintrat

Einige leichte Verletzungen die in ein paar Tagen ge
heilt ſind Sie verhält ſich ſehr ruhig und gab ſich ver
trauensvoll meiner Behandlung hin es wird keine Schwierig
keit machen ſie ganz dahin zu lenken wohin ich wünſche

Und wenn Tornhill und andere Aerzte hierher dringen
Was werden Sie dann beginnen

Martigny lächelte ſein mephiſtopheliſches Lächeln Dann
öffnete er eine Schublade entnahm ihr eine Porzellandoſe
Le a gte die darin liegenden grünbräunlichen Pillen dem
Freund

Dies iſt mein Zaubermittel drei dieſer Wunder
pillen und das Hirn iſt ſeiner Funktion entrückt O es
iſt ein ſehr lieblicher Wahnſinn der dann das Hirn erfüllt
die wunderſamſten Viſionen ſteigen auf der Orient mit

zu verlaſſen und eutriſſen ihnen das Handwerkszeug

16 Oktober Nr 242
Vereine an 125 Belaſtungs und 200 Enutlaſtungszeugen ſind
vorgeladen 35 Vertheidiger ſind anweſend

Frankreich
Paris 14 Oktober Die Blätter machen eine unerhörte

Neklame für die ruſſiſche Anleihe Der Gaulois animirt
zur Zeichnung durch einen langen Drahtbericht ans Rom wonach
Rudini den Dreibnundsvertrag Herrn v Giers und Frankreich
mitgetheilt habe um Jtaliens friedliche Geſinnung darzuthun
Rußlands Einfluß ziehe zunächſt Jtalien und dann auch Oeſterreich
ans dem Joche des Dreibundes Die Autorité erklärt um
gekehrt die Anleihe ſei keine ruſſiſche ſondern eine nationale
denn Rußland verwandle das ihm nöthige Geld in Blei Eiſen
und Mitraille um dieſelbe anf Deutſchland zu ſpeien Der
Credit Foncier verſendet Flugblätter worin das Gelingen der

Anleihe als eine Niederlage Deutſchlands bezeichnet wird Der
Zudrang der Zeichner an den Banken iſt mäßig

In Valence am Rhone fand geſtern eine antiitalieni ſche
Kundgebung ſtatt 200 im neuen Schlachthanuſe beſchäftigte
franzöſiſche Arbeiter nöthigten 25 italieniſche Arbeiter die Arbeit

Die Mani
feſtanten ſandten eine Delegation auf die Mairie wo ihnen die
Verſicherung gegeben wurde daß die italieniſchen Arbeiter ſofort
entlaſſen werden würden Die franzöſiſchen Arbeiter veranſtalteten
eine Kollekte um den Jtalienern die Abreiſe zu ermöglichen

Großbritannien
Dublin 14 Oktober Die Parnelliten haben die Grün

dung eines beſonderen Parnellbundes ſowie einer eigenen
Zeitung unter den Namen Jriſh Jndependent beſchloſſen Par
nell s Wittwe iſt ſchwer erkrankt die Aerzte fürchten für
ihr Leben

Rußland
Petersburg 14 Oktober Die Nowoje Wremja beſpricht

die Mailänder Begegnung zwiſchen Giers mit Rudini
Sie meint der Gegenſtand der Unterredung ſei lediglich die Be
ziehung Jtaliens zu Rußland geweſen die aber keineswegs von
dem Wunſche eingegeben worden eine Annäherung Frankreichs und
Italiens oder Dentſchlands und Rußlands herbeizuführen Vor
dem Standpunkte Rußlands ſei es erwünſcht daß Jtalien vor
autoriſirter Seite erfahre weshalb Rußland mit der Politik Jta
liens nicht übereinſtimme Rußland wünſche freundliche Bezieh
nungen mit Jtalien zu unterhalten Beſonders wichtig ſei es
Jtälien den wahren Charakter der Meerengenfrage darzulegen
welche nach Kenntniß der wahren Sachlage die guten Beziehungen
Rußlands und Jtaliens nicht mehr ungünſtig beeinfluſſen würden
Anch ſei es für Rußland wichtig die Haltung Jtaliens im Falle
ſtets möglicher Ereigniſſe in Bulgarien kennen zu lernen

Amerika
New York 14 Oktober Der New ork Herald ver

öffentlicht eine Depeſche aus Montevideo vom 13 d M mit Ein
zelheiten über die letzten Ruheſtörnngen in Urngnahy Dar
nach gaben die Aufſtändiſchen auf ein Bataillon Soldaten welches
bei dem Clubhanuſe der Revolntionären vorbeimarſchirte Fener
wodurch drei Offiziere verwundet wurden Die Soldaten erwiderten
darauf das Feuer 53 der Aufſtändiſchen wurden getödtet
eine große Anzahl verwundet Die Aufſtändiſchen flüchteten darauf
anf das Land wo ſie kleinere Guerilla Banden bilden Die
Polizei hat die Verfolgung derſelben begonnen Die Anhänger
der Regierung behaupten die Prieſter trügen die Schuld an der
aufſtändiſchen Bewegung und ſeien dafür verantwortklich

Die Regierung will dem böhmiſchen Sozinaldemokratiſcher Parteitag
D Erfurt 14 Oktober

Der Parteitag der ſozialdemokratiſchen Partei
Deutſchlands wurde heute Abend 7 Uhr hierſelbſt durch den
Reichstagsabgeordneten Singer in dem mit den üblichen Symbolen
und rothen Fahnen geſchmückten Kaiſerſaale eröffnet Anweſend ſind
230 Bevollmächtigte darunter 13 Reichstagsabgeordnete Abgeordneter
Singer hielt folgende Anſprache

Verehrte Genoſſen ich heiße hiermit die aus allen Gauen des
Reiches fo zahlreich herbeigeeilten Delegirten herzlich willkommen
Wir haben auf dem bevorſtehenden Parteitage eine Reihe ernſter
wichtiger Aufgaben zu erfüllen im vorigen Jahre handelte es ſich
darum nach dem Falle des Sozialiſtengeſetzes der Partei eine neue
Organiſation zu ſchaffen eine Organiſation welche die Partei be
fähigen mußte ihre Prinzipien zu vertreten ihre Jdeale zu fördern
und den Kampf in gewohnter Weiſe weiter zu führen Dieſe Or
ganiſation hat den Anforderungen völlig genügt Auf dieſem Par
teitage müſſen wir das Programm umwandeln in ein ſolches wel
ches der Wiſſenſchaft mehr entſpricht als das frühere welches uns
ein Leitſtern im weiteren Kampfe ſein muß Jch bin überzeugt
daß dieſe Aufgaben in einer Weiſe gelöſt werden welche der Würde
der Partei entſpricht Die Anſichten der Parteigenoſſen werden
zwar auseinandergehen aber die Einheit der Partei wird darunter
nicht leiden So wie der Geiſt der Sozialdemokratie in Brüſſel ſich

m

ſeiner Märchenpracht rauſchende Quellen und lachender
Sonnenſchein Blumen und Blüthen wachſen in ungeahnter
Schönheitsfülle empor und berauſchen mit Farben und Duft
die entzückte Seele die herrlichſten Früchte zerſchmelzen im
Munde alles was die Kochkunſt umſonſt zu erreichen ſtrebte
genießt man in maßloſer Menge und Fülle Dann tritt
eine derartige Senſibilität der Nerven ein daß jedes ge
ſprocheue Wort jede körperliche Berührung die dieſen
Wonnerauſch unterbricht wie eine rohe Quälerei dazwiſchen
tritt die man unwillig und zum Zorn gereizt abſchüttelt
Eine Stunde nachdem man dieſe Pillen zu ſich genommen
tritt dieſe Wirkung ein Sollten ſich nun die Betreffenden
einfinden ſo hält man ſie unter einem plauſiblen Vorwand
dieſe Stunde hin ſie werden dann ſelbſt das Urtheil
wen e ges unterſchreiben
O Neill war mit Intereſſe dieſer Erklärung gefolgt erließ die Pillen durcheinander in ihrem orekeeen Bett

rollen dann frug er
Und die Nachwirkung
Der Zuſtand hält circa zwei Stunden an dann folgt

Abſpannung tiefe Traurigkeit nach vierundzwanzig Stun
den ein langer ſchwerer Schlaf und Alles iſt vorüber

Und wie heißt dies Wundermittel
Doktor Martigny ſchloß die Porzellandoſe und legte die

Hände darüber als wolle er ſein Eigenthum ſichern
Es iſt eine Kompoſition die mein Geheimmittel iſt

der Hauptbeſtandtheil aber iſt Haſchiſch

XII
Am nächſten Morgen erkundigte ſich der Arzt ſehr theilnahmsvoll bei ſeiner neuen es r gehe nd

ob ſie irgend einen Wunſch hege
Wollen Sie mir geſtatten zu ſchreiben und Briefe fort

zuſenden ſo bitte ich um Schreibutenſilien ſagte Adahverſuchsweiſe s n e folgt
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machtvoll manifeſtirt hat ſo wird das Gefühl der Verpflichtung
einer für Alle und Alle für einen zu kämpfen auch dieſe unſere

Berathungen fördern Wir können mit um ſo größeren Hoffnungen
und um ſo größerer Ruhe in die Verhandlungen eintreten als ja die
letzten Wochen und Tage den Beweis gebracht haben daß die
Sozialdemokratie in ungebrochener Kraft ihre Siege zu erringen
weiß Jn Baden ſind wir in den badiſchen in Meiningen in
den meiningiſchen Landtag gelangt die Genoſſen Sachſens haben
geſtern in heißer Wahlſchlacht für die Partei ſchöne Siege er
rungen die ſächſiſchen Genoſſen haben die vier alten Wahlkreiſe ge
halten drei neue erobert und wir ſtehen vor der erfreulichen That
ſache daß die Stimmenzahl welche 13,500 betrug auf 34,000 ſich
erhöht hat Unſere ſächſiſchen Genoſſen bringen uns als Gruß
20,000 neue Stimmen für den ſächſiſchen Landtag mit und wir
dürfen es als ein gutes Zeichen betrachten daß überall da wo die
Partei auftritt ſie auch im Stande iſt zu ſiegen ich habe nicht
nöthig die Partei zu ermahnen Die Augen der ganzen Welt ſind
nach dieſem Saale gerichtet und wir werden den Beweis liefern daß
die Hoffnungen der Gegner zu Schanden werden und daß anderer
ſeits das ſozialdemokratiſche Gefühl der Solidarität der Polizei ſich
unterzuorduen auch hier vorhanden iſt Jndem wir unſer Ziel die
Befreiung des Proletariats feſt und unverrückbar im Auge behalten
bitte ich Sie mit mir einzuſtimmen in unſeren alten Schlachtenruf
in den Ruf der uns bis jetzt geleitet hat in den Ruf Hoch die
deutſche Sozialdemokratie Hoch die internationale Sozialdemokratie
Hoch das Proletariat aller Länder
Hierauf wurden per Acclamation Singer zum erſten Kloos

Stuttgart zum zweiten Vorſitzenden Geier Leipzig Schmidt
München Blume Hamburg Frohme Altona Schulz Berlin
Emmel Frankfurt a/M Oertel Nürnberg Axler Oldenburg
und Hupp Stuttgart zu Schriftführern gewählt Bei Feſtſtellung
der r verlangte Werner Berlin für die Oppoſition
große Redefreiheit die auch völlig gewährt werden ſoll

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 15 Oktober
Stadttheater Der berühmte portugieſiſche Bariton

Franzisko Andrade eröffnet wie bereits an dieſer Stelle er
wähnt am Freitag den 28 Oktober ſein kurzes Gaſtſpiel als

Rigoletto Die zweite Rolle des gefeierten Künſtlers wird der
Don Juan ſein Letztere Partie gehört ebenfalls zu den glänzendſten

Leiſtungen desſelben Herr Andrade bezieht für jede Gaſtrolle
ein Honorar von 1000 Mark Am kommenden Sonntag geht neu
einſtudirt Meyerbeers große Oper Robert der Teufel mit Herrn
Meffert in der Titelrolle in Scene Den Bertram ſingt Herr
Keller die Jſabella Frl Eſſolda Fritſch während Frl Reinhard
die Alice vertritt Jm Schauſpiel werden verſchiedene Novi
täten vorbereitet

Wiffenſchaſtliche Vorträge Wie im vorigen Jahre wird
auch in dieſem Winter wieder ein Cyklus wiſſenſchaftlicher Vorträge
für Damen ſtattfinden Herr Prof Dr Naſemann hat ſich bereit
erklärt in zehnſtündigem Vortrage Geſchichtliche Charakterbilder aus
dem vorletzten und letzten Jahrhundert vorzuführen Herr Prof Dr
Dorn wird über Praktiſche Anwendungen der Elektrizität in 8 Vor
trägen ſprechen und die nöthigen Experimente dazu ausführen Herr
Prof Dr Burdach will 6ſtündig über die deutſche Litteratur des
19 Jahrhunderts in den Hanptzügen ihrer Entwickelung Herr Prof
Dr Krauſe G6ſtündig über die kleinſten Lebeweſen Bakterien als
Krankheitserreger Herr Prof Dr Robert 6ſtündig über Griechiſche
Vlaſtik vortragen

Der nationalliberale Verein für Halle und den Saalkreis
hält am 22 Oktober Abends im Etabliſſement Kaiſerſäle die erſte
Winterverſammlung ab in welcher der Landtagsabgeordnete Herr Prof
Dr Friedberg über die Ergebniſſe der Landtagsſeſſion berichten wird

Schuhmacher Jnnung Jn der Quartalverſammlung
wurde nach Erledigung einiger Geſellenprüfungen vom Obermeiſter
Sickert über den Niedergang des Kleingewerbes geſprochen und be
tont daß hierbei recht nachtheilig die langen Kreditfriſten mitwirkten
woran aber vielfach die Handwerker mit ſelbſt die Schuld trügen in
dem ſie in dem falſchen Glauben unſchicklich zu verfahren es unter
ließen die Rechnung mit oder wenigſtens bald nach der Ablieferung
der Arbeit einzuſenden Hierauf wurde auf Antrag des Obermeiſters
einſtimmig von der Verſammlung beſchloſſen daß die Mitglieder der
Jnnung vom 1 Januar 1892 ab die Rechnung der abzuliefernden
Arbeit beilegen wenn nicht mit den Kunden andere Vereinbarlngen
getroffen ſeien Vorſtehender Beſchluß ſoll zur geeigneten Zeit dem
Publikum zur öffentlichen Kenntniß gebracht werden

Viktoriatheater Am Sonntag Abend werden wieder die
Halleſchen Concert und Coupletfänger welche durch
ihre Leiſtungen bereits wohlverdienten Beifall ernteten concertiren
Wir machen hierdurch unſere Leſer auf dieſen genußreichen Abend auf
merkſam und wünſchen den Sängern ein volles Haus

Antiſpiritiſtiſche Vorſtellungen Die in den letzten Jahren
viel genannten Antiſpiritiſten Richard Lane und Frau Jda Lane
Ney ſowie die Gedächtnißkünſtler Hr Lenormand und Mad
Leonora aus Wien werden hierſelbſt im Hotel Kronprinz von
Montag den 19 d M ab vier Vorſtellungen veranſtalten Die
Produktionen haben den Zweck dem Geiſter und Mediumſchwindel
der Spiritiſten den Boden zu entziehen und ſie erreichen das nach zahl
reichen uns vorliegenden Berichten in brillanter Weiſe Wie die
Spiritiſten laſſen Hr Lane und Frau auch Geiſter erſcheinen Frau
Lane Ney wird angebunden wie ein ſpiritiſtiſches Medium und der
ganze Geiſterſpuk ſtellt ſich ein Es erſcheint der Geiſt des Pythagoras
der Maria Stuart u a m Gefäße werden zertrümmert Piſtolen ab
geſchoſſen Muſikinſtrumente geſpielt u ſ w und wenn nachher der
Vorhang des kleinen Cabinets aufgeht befindet ſich Frau Lane Ney
genau ſo gefeſſelt wie vorher Und doch beruhen alle die Geiſter
manifeſtationeen lediglich auf dem Kunſtgriff des Mediums ſich aus
den Feſſeln zu befreien und dann den Spuk in Scene zu ſetzen Außer
dem kommen zur Aufführung Experimente auf dem Gebiete der
Mnemotechnik und der Clairvoyance Die Sicherheit mit welcher Hr
Lenormand und Mad Leonora dieſe Produktionen vortragen iſt eine
geradezu verblüffende und gleichzeitig amüſante

D Zugverſpätung Der fahrplanmäßig 10 Uhr 11 Min Vor
mittags von hier nach Thüringen abgehende Perſonenzug erlitt geſtern
bei Pröbsdorf zwiſchen Weimar und Wieſelbach einen Aufenthalt von
einer Stunde da an der Maſchine das Siederohr geplatzt war

Feuer Am Dienſtag Vormittag brach in dem Gehöfte des
Bäckermeiſters Hilprecht im nahen Bruckdorf Feuer aus Da ſofort
Hilfe zur Stelle war wurde das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt
acht Familien ſind dadurch obdachlos geworden

Schwindleriu Vor einigen Tagen erſchien in einem hieſigen
Schuhwaarengeſ äft ein Mädchen die unverehelichte Sch
von hier und verlangte gegen Vorzeigung eines angeblich von ihrem
Vater ausgeſtellten Zettels ein Paar Stiefeln die ſie auch erhielt
Bald jedoch ſtellte ſich heraus daß wie ſie nachträglich zugeſtand ſie
den Zettel ſelbſt geſchrieben ſich alſo eines Betrugs ſchuldig ge
macht hatte Die Stiefeln wurden ihr daher wieder abgenommen und
der Fall zur Anzeige gebracht

Erinnerungstag Am 18 Oktober vorigen Jahres wurde in
Giebichenſtein das ſchöne Denkmal der Kaiſer Wilhelm I und
Friedrich III unter feſtlichen Veranſtaltungen feierlich eingeweiht

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung Freitag den 16 Oktober er Nachmittags 5 Uhr im
Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Kanaliſirung des öſtlichen Bebauungsplanes
2 Abkommen mit dem Eiſenbahn Fiskus wegen Uebernahme der

Straße von der Delitzſcherſtraße nach dem Central Güterbahnhof
8 Verkauf des unter dem Weber ſchen Grundſtück gr Märker

ſtraße 28 belegenen Theiles des Rathskellers

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkveis
4 Bewilligung von Mitteln für Erdarbeiten auf dem Schlacht

hofsterrain
5 Ueberweiſung von Räumen für das ins Leben tretende Ge

werbegericht und Bewilligung der hierzu erforderlichen Geldmittel
6 Bauprojekt für ein auf der Peißnitz zu errichtendes Reſtau

rationsgebäude zweite Leſung

Gerihts Zeitung
Schtuurgericht

K Halle 14 Oktober Sittlichkeitsverbrechen Zur
Verhandlung anberaumt waren 2 Sachen Sittlichkeitsverbrechen be
treffend die unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt wurden
Die erſte Sache endete mit Verurtheilung des wegen Blutſchande
und verſuchter Nothzucht angeklagten 41 jährigen Bergarbeiters Vincent
Wilhelm Patallas aus Helbra der dem Strafantrage gemäß zu 5 Jahren
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt wurde Jene Verbrechen
hat der Angeklagte in 3 Fällen gegen ſeine jetzt 16 e jährige Tochter
verübt und zwar die erſtern 2 Fälle als das Mädchen 12 Jahre alt
war den letztern im Juni d wobei er auch gewaltſame Vor
nahme unzüchtiger Handkungen mit ſeiner Tochter begangen durch den
Hilferuf derſelben aber die Entdeckung ſeiner Schandthaten herbei
führte Bei Begründung der Strafzumeſſung wurde des Angeklagten
verbrecheriſches Verfahren als viehiſche Brutalität gekennzeichnet Zum
Urtheile erklärte er ſeine Strafe gleich antreten zu wollen

Die zweite Sache betraf den Maurer Friedrich Arndt aus Giebichen
ſtein 45 Jahre alt aus Neutz bei Wettin gebürtig verheirathet bisher
nur wegen Uebertretung beſtraft Er war wegen verſuchter Noth
zucht angeklagt wurde aber dieſes Verbrechens nach dem Spruch der
Geſchworenen nichtſchuldig erklärt dagegen ſchuldig der thät
lichen Beleidigung und hierfür mit Rückſicht auf ſeine bei dem Vergehen
bewieſene Brutalität und wegen der verwandtſchaftlichen Beziehung in
welcher der Angeklagte zu der 30 jährigen Dienſtmagd R aus Giebichen
ſtein dem Gegenſtand erwähnter Strafthat ſich beſindet zu 1 Monat
Gefängniß verurtheilt

Standesamtlije Anchrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
13 Oktober Der Diener Eduard Kroner und Anna Schiefelbein

Ackerſtraße 34 und Uleſtraße 15 Der Barbier Richard Hädicke und
Jda Bethge Gr Ulrichſtraße 15 und Grünſtraße 3 Der Schneider
Heinrich Schmitz und Wilhelmine Diedering Schwetſchkeſtraße 18
Der Kaufmann Friedrich Jäger und Margarethe Kümmel Thomaſius
ſtraße 3 und Pfännerhöhe 7h Der Pfarrer deſig Hermann Kranz
und Anna Müller Spitze 7b Der Schuhmacher Karl Korn und
Anna Weiske Leipzigerſtraße 11 und Landwehrſtraße 2 Der Hand
arbeiter Wilhelm Krähnert und Pauline Krieger Halle und Mortitz

Der Schloſſer Hugo Patzſchke und Anna Bergfeld Halle und
Giebichenſtein

Geboren
13 Oktober Dem Kutſcher Arno Schmidt ein S Hermann Arno

Spitze 10 Dem Stiellmacher Ludwig Kaliſch ein S Erdmann Karl
Wilhelm Brunnengaſſe 10 Dem Bremſer Johannes Klingebiel ein
S Paul Bahnhofſtraße 13 Dem Ziegeldecker Max Schultze eine
T Marie Frieda Brunoswarte 9 Dem Handarbeiter Heinrich
Schneidewind eine T Frieda Marie Martha Georgſtraße 1 Dem
Schuhmachermeiſter Karl Burgemeiſter eine T Amalie Anng Laurentius
ſtraße 6 Dem Glaſer Auguſt Müller ein S Adalbert Paul Alvin
Moltkeſtraße 1 Dem Muſiker Hermann Geyer ein S Kurt
Kellnergaſſe 9 Dem Tiſchler Paul Kölling ein S Paul Wilhelm
Hermann Zwingerſtraße 19 Dem Hilfsbremfer Karl Jacob eine
T Anna Helene Olga Thorſtraße 17 Dem Polizei Sergeant
Chriſtian Förſter ein S Edmund Walter Herbert Mansfelderſtraße 33

Geſtorben
13 Oktober Wittwe Emilie Blaſchke geb Jacobi 68 Deſſauer

ſtraße 4 Des Buchhalter Wilhelm Gräfenhain Ehefran Bertha
geb Körbin 69 Gr Brauhausgaſſe 2 Des Fleiſchermeiſter
Richard Hoffmann T Elſa 9 Merſeburgerſtraße 13b Des
Tiſchler Hermann Wegner S todtgeb Streiberſtraße 10 Des
Handarbeiter Karl Andrae T Luiſe 2 Nanniſcheſtraße 8 Des
Schuhmachermeiſter Karl Hoffmann T Elly 2 Krukenbergſtraße 5

Des Oberkellner Louis Pabſt S Alfred 1 Blücherſtraße 9
Wittwe Henrietite Rieche geb Ehrhardt 57 Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 9 bis 13 Oktober

Aufgeboten
Der Schloſſer L E H Patzſchke Halle und M E A Bergfeld

Kl Breitenſtraße 5 Der Schneider H L Schmitz Halle und
R W Diedering Halle

Eheſchließ nungen
Der Bahnmeiſter Diätar J H O Giebeler Eſchwege und C Rein

Königsberg 5 Der Tiſchler C H A Namm und M Wisnieski
Gr Brunnenſtraße 25

Geboren
Dem Maurer und Lohnkelluer C Waßmuth ein Adolfſtraße 7
Dem Handarbeiter F C F Brode eine Ziethenſtraße 35

Dem Schloſſer C A Vetter eine Triftſtraße 4 Dem Schloſſer
C F W Meinhardt ein Triftſtraße 4 Dem Schmied A G
Medewiſch ein Seydlitzſtraße 5 Dem Zimmermann F Barth
Zwillinge ein S und eine Adolfſtraße 3 Dem Maſchinen
ſchloſſer A C Th Linke ein Kl Breitenſtraße 9

Geſtorben
Des Handarbeiter W Schinidt T 6 Tage

Des Fabrikarbeiter A F L Harniſch T 13 J 5 M 6
ſtraße 10 Des Maurer H C Witzſchel T 6 M 17 Reil
ſtraße 37 Des Straßenbahnkutſcher F H Bruckhaus S 5 M

S

Ziethenſtraße 3
Fähr

5 Gr Brunnenſtraße 16 Unverehelichte J Peters 73 J 11 M
9 Wieſenſtraße 6 Des Eiſendreher F C Richter S 3 M29 Schleifweg 5

Vermiſutes
Londons Wachsthum Wenn man von der Hauptſtadt Eng

lands ſpricht muß man den Mund aufmachen ſie thut nichts nach
kleinem Maaßſtabe Die Stadt hat einen Flächeninhalt von 300 Quadrat
kilometern und zählt jetzt 4 Million Einwohner darunter mehr
Juden als Paläſtina mehr Schoiten als Aberdeen mehr Waliſer als
Cardiff mehr Jrländer als Belfaſt Der Perſonenverkehr auf den
ſechs größten Londoner Eiſenbahnen beläuft ſich jährlich anf etwa
200 Millionen der zuf den Pferdebahnen auf 150 Millionen die zwei
wichtigſten Omnibusgeſellſchaften befördern weitere 120 bis 130 Mil
lionen Perſonen jährlich und die 11300 Cabs und Lohnkutſcher Lon
dons werden jährlich von 30 Millionen benutzt im Ganzen beläuft ſich
daher der jährliche Verkehr wohl auf mehr als 500 Millionen Per
ſonen Und im Jahre 1603 zählte dieſelbe Stadt nur 150000 Ein
wohner Die City ſelbſt nimmt nur einen Flächenraum von 160 Hek
tar ein wird aber täglich von 70000 Perſonen betreten die Einkom
menſteuern von 1400 Millionen Mark zahlen Um den Hunger der
Stadt zu ſättigen müſſen jährlich 4 Millionen Schweine Kälber und
Schafe 9 Millionen Kopf Geflügel und Wildpret und 800000 Ochſen
herhalten dazu kommen noch 151000 Tonnen Fiſche Dieſe Mahlzeit
wird mit 180 Millionen Liter Bieres 31 Millionen Liter Weines und
18 Millionen Liter Branntweines hinabgeſpült Für einen Zeitraum
von 9 Monaten belief ſich die Einfuhr von Mehl in den Londoner
Hafen auf 10 Millionen Centner Butter 1 Millionen Thee
140 382 684 Pfund und Zucker 16 Millionen Centner Daß London
der größte Seehafen der Welt iſt ſcheint ſelbſt wenigen Londonern
bekannt zu ſein 200 Millionen Mark Zoll werden hier jährlich abge
geben 10000 Schiffe laufen hier jährlich ein mit Ladungen im Werthe
von 2600 Millionen Mark

Gardinen Teppiehe ſisehdeoken Portieren Möbelstoffe Läuferzeuge rummer

in großartiger Auswahl zu ſehr billigen feſten Preiſen
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beſitzen ein Kapital von 400 Millionen Mark Trotz ſeiner ungeheuren
Größe trotz des gefürchteten Nebels iſt London eine der geſundeſten
Städte der Welt In Berlin betragen die Todesfälle m Tauſenb
22,9 in Paris 22,5 in NewYork 26 in London 17,7 Um dieſes
Ziel zu erreichen ſind aber 90 Millionen Mark für Abzugskanäle
500 km lang ausgegeben worden Daß die Londoner nach des Tages
Mühen auch ihr Vergnügen zu finden wiſſen beweiſt die Zahl der
Theater und Tingel Tangel der erſteren 40 der letzteren 30 machen
ſie gute Geſchäfte

Vom Schuſterbuben zum Millionär Wie man dem
N W aus London ſchreibt iſt dort von einem Notar begleitet

ein junger Franzoſe angekommen der bisher zu Annemaſſe im Depar
tement von Savon gelebt und ſeinen Lebensunterhalt in Schuhflicken
und Hauſiren mit Schuhbändern gefunden Vor wenigen Jahren
wanderte ſeine Konſine nach England aus und wurde Kammermädchen
in einer reichen Familie Der einzige Sohn und Erbe verliebte ſich in
die junge Franzöſin und heirathete ſie Es fügte ſich daß von einer
anſteckenden Krankheit vefallen die Mitglieder der Familie dem Tode
zum Opfer fielen und auch die junge Frau ſtarb Nach langer Suche
wurde der arme Schuſterbube als berechtigter Erbe eruirt Er will
einige Zeit in dem ſtolzen Schloßbau in England wohnen dann aber
nach Frankreich zurückkehren wo für ihn ein Chateau gebaut wird neben
den Ruinen eines Schloſſes über derſelben Gaſſe wo er ſein dürftiges
Handwerk betrieben Seine Erbſchaft beläuft ſich auf 800,000 Pfuno
Sterling d h rund 20 Millionen Francs
a

ie heutige Nummer umfaßt 19 SeitenD

Telegramme und letzte Ragh richten
Depeſchen Burean Herold

D B H Wien 15 Oktober 10 Uhr 55 Min Vorm Das
Fremdenblatt meldet der Zar kehre von Dänemark auf dem

Seewege zurück und begebe ſich nach der Krim wohin ihn das
däniſche Königspaar begleite Die Nachricht von einem
Beſuche in Berlin werde auch anderweitig entſchieden be
zweifelt

Vrannſchweig 14 Oklober Das herzogliche Miniſterium
bewilligte für die durch das Hagelwetter im Juli Geſchädigten zur
Beſchaffung von Saatkorn 15,000 Mk aus Staatsmitteln

Köln 14 Oktober Nach einem Telegramm der K aus
Kopenhagen wird die Zarenfamilie am 29 Oktober von dort ab
reiſen und ſich wahrſcheinlich an Bord des Polarſtern nach Libau
begeben Von hier werde das Kaiſerpaar über Moskau nach der
Krim reiſen Die Feier der ſilbernen Hochzeit werde in Livadio
ſtattfinden

Brüfſel 14 Oktober Heute Nachmittag hat ein Schaden
feuer die Stearinkerzenfabrik in Hären bei Brüſſel zerſtört
Der Schaden wird auf eine halbe Million Francs geſchätzt

Paris 14 Oktober Nach aus Marſeille hierher gelangten
Privatmeldungen hätten jüngſt engliſche Jngenieure im Auftrage eines
Londoner Syndikats Vorarbeiten über den Bau einer Eiſenbahn
in Tripolis ſowie über eine von Tripolis aus durch die Wüſte
Sahara zu bauende Eiſenbahn gemacht Der von denſelben
erſtattete Bericht laute für beide Projelte ungünſtig

Rom 14 Oktober Die Opinione richtet an die deutſchen
Abgeordneten die Bitte von dem Entſchluſſe den Friedenskongreß
nicht zu beſchicken zurückzukommen Bonghi ſei zwar ein
geiſtvoller Mann ſtehe aber mit ſeinen Anſichten über ElſaßLothringen
ganz vereinzelt da keine italieniſche Partei mit Ausnahme ſeines ge
ringen radikalen Anhanges dieſelben billige Man ſolle daher Bon
ghi s Auslaſſungen nicht eine Bedeutung beimeſſen welche ſie unbedingt
nicht hätten Jm Anarchiſtenprozeß iſt der einzige Geſtändige
der Student Körner welcher die von allen übrigen Angceklagten
geleugnete Thatſache zugab daß in Jtalien eine Anarchiſtenliga beſteht
Er ſelbſt habe derfelben angehört und an mehreren Sitzungen theil
genommen

Bericht der Börfe zu Halle a S
Donnerstag den 15 Oktober

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 220 231 Mark fremder über Notiz Rauhweizen

221 226 Roggen feſt 240 247 Mk Gerſte Brau beachtet
178 194 Mk feinſte über Notiz Futter 162 172 Mk Haſer rubig
152 165 Mk Mais amerik Mixed m Donaumais 162 170 Mk
Raps ohne Angebot Rübſen m Erbſen Viktoria 220 240 Mk
Wicken Mk Kümmel exel Sack p 100 Ko netto 39 42 Mk
Stärke incl Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen 48,50 49,50 Mk abfallende Sorten billiger Mais
ſtärke incl Sack für 100 Kilo Brutto bei ſehr geringen Vorräthen
36,50 37,50 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 30 42 Mk Vohnen 18 20 Mk Lupinen Mk Klee

ſaaten Mk Mohn blau 53 55 Mk Mohn grau 46 48 Mk
Futterartikel beſſer Futtermehl 19,50 20,50 Mk Roggen

kleie 13,50 14,50 Mk Weizenſchaalen 11 11,75 Mk Weizen
grieskleie 11 12,00 Mk Malzkeime helle 11,50 12 Mk
dunkle 10,50 11 Mk Oelkuchen 14 15 Mk Malz 30 32 Mk
Rüböl 62 Mk Petroleum 23,50 Mk Solaröl 0,825/309 16,50 Mk
Spiritus p 10,000 I ſtill Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 53,20 Mk

Berliner Börſe vom 15 Oktober 1891
Anfangs Courfe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 174,10 Elbethal Bahn 93,40
Berliner Handelsges 139 ,40 Dux Bodenbach 221 ,25
Dresdener Bank 136 Buschtiehrader 2205Darmstädter Bank 180,50 Galizier 89,25Oesterr Credit 153,30 Gotthardbahn 130,25
Bochumer Guss 119,40 j Ital Mittelmeerb 91 ,10
Lanrahütte 117,40 Warsehau Wien 213,25
Dortmunder Union 65,30 590 Italiener 89 40Harpener 183,50 ſ 490 Vngarn 90Danuenbaum 106,60 490 Egypter
Consolidation 166 75 1880 Russen 95,50
Hibernia 150 25 Russ Noten 212,50Gelseunkirchen 152,20 Nordd Lloyd 112,30Franzosen 122,40j Tendenz fest
Lombarden 46

Wetterbericht des General Anzeiger
Voraunsſichtliches Wetter am 16 Oktober

Bei mäßigem Weſitwinde theils wolkig theils aufheiternd
kühl ohne weſentliche Niederſchläge

Waſſerſtandsnachrichten
Am 15 Oktober Halle unterhalb 1,72 Trotha 1,46

14 Oktober Calbe Oberpegel 1,38 Unterpegel 0,22 Dresden
Die vier Londoner Dockgeſellſchaften allein 1,22 Magdeburg 1,07

23
Grosse

UlrichstrBRenjarmim 23
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mehreren grossen Posten noch im Laufe dieser Woche ein

geehrten Kanden

e liefern zu können

mit näherer Preisangabe der Costume arrangiren

4 Markt 4 J Lew
Halle Saale

gre
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aus edelstem Material gefertigt und den vornehmsten Geschmack der Winter Saison 1891 92 repräsentirend treffen in

Da ich dieselben auf meiner Einkaufsreise weit unter Herstellungspreis erwerben Konnte s0 bin ich in der angenehmen Lage meinen

die apartesten Neuheiten in besten Qualitäten
zu Preisen ohne Concurrenz

Nach Eingang der Stoffe werde ich in meinen Parterre Schaufenstern für kurze Zeit

eine grosse Ausstell ung
Der Verkauf findet zu ſtreng festen Preisen gut

4 Markt 4in

Fabr i Niederlage
V Flaschen u Flaschen Verschlüssen

V Puder Aktien Gesellschaft für Glas industrie vorm
Friedr Siemens in Dresden

Alle Sorten in beliebiger Form und Farbe von
Wein Spirituosen Liqueur Selter und Bier Flaschen
letztere mit und ohne Verſchluß ſowie ſämmtliche Erſatztheile zu Verſchlüſſen v
liefere jeden Poſten zu billigſten Preiſen ab hieſigem Lager Verſand gegen Nachnahme oder

Aufgabe von Referenzen
beſte iſt Cagerplatz Canengerweg

Fernſprecher 310
Stadtkontor Franckeſtr 5Willy Zancler

e e S een e SMorttz bahn
6r Unehst 4

empfiehlt

coué Cheviot ec
von 12 48 M

Do 5Schuwaloffs Sohlafröoke
Hohenzollern Mäntel nahen er

Besondere Beachtung
S S Die von voriger Saison auf Lager befindlichen Veberzieher und Anzüge habe

zur erbst und Winter Saisom
b h aus Eskimo Flo Anzö 6 aus Kommaarn Cheviotb PZIe 6 8 von 18 M an

mit und ohne
Pellerine von er an

bis zur Herrengröße in
aus grau Tüffel und Lodenſtoffen den neneſten Facons in

von 28 60 M allen Preislagen
ich zum Zusverkauf geſtellt und oſferire ſolche 25 unter dem reellen Breiſe

Bestellungen nach NMaagy erren unten ſugerte ſolid und

T Pole
Cchongte

e nur

e Hegenseine

Offerten u Muſter gern zu Dienſten Jch bemerke daß das Siemens ſche Fabrikat das anerkannt S

z ſohn Fahrt Fran Riſel
er 1854
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empfehle ich zu außergewöhnlich billigen Preiſen

VSelwarze Cachemires u schwarze gemust Stoffe
I Käarbige Kleiderstoffe in reicher Auswahl
e Tichtſcher Handtücher betizeuge Leinen
J Betttuchleinen Barchenthetttücher Jehlaldecken

Barchenthemden Tricot Taillen Inlets
und viele andere Artikel

Mechan Weberei Brände
und Bazar für Gelegenheitskänfe

e SRohe Kreuz Gold olerie

Ziehung am 20 Oktober cr
m Nur baare Geldgewinne SHaupttrefer 50000 M etc
Originallooſe 3 Mk Antheil 1 Mk 60Liſte und Porto 30 Pfg Pfg z 15 M

BankgeſLeo woene in Ton Str 7l
W Fernſprechanſchluß 2022 Telegr Adreſſe Haupttreffer Berlin
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